
[0] Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle 
Verträge zwischen dem ®K-DESIGNBÜRO, Inhaberin: Regi-
na Kreutner (nachfolgend „Agentur“) und ihren Auftragge-
bern.
Die AGB werden Vertragsbestandteil, wenn sie bei Vertrags-
schluss ausdrücklich einbezogen werden. Abweichende 
oder entgegenstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
des Auftraggebers werden nur dann Vertragsbestandteil, 
wenn die Agentur deren Geltung ausdrücklich in Textform 
bestätigt hat.

[1] Allgemeines
1.1 Die Leistungen der Agentur erfolgen ausschließlich auf 
Grundlage dieser AGB.
1.2 Änderungen, Ergänzungen oder Nebenabreden zu diesen 
AGB sowie zu einzelnen Verträgen sind nur wirksam, wenn 
sie in Textform (§ 126b BGB) vereinbart werden.

[2] Urheberrecht & Nutzungsrechte
2.1 Jeder Auftrag ist ein Urheberwerkvertrag, gerichtet auf 
die Einräumung von Nutzungsrechten an Werkleistungen.
2.2 Entwürfe, Reinzeichnungen und sonstige Arbeitsergeb-
nisse unterliegen dem Urheberrechtsgesetz (UrhG). Unab-
hängig davon verpflichtet sich der Auftraggeber, die von der 
Agentur erbrachten Leistungen ausschließlich im verein-
barten Umfang zu nutzen.
2.3 Ohne Zustimmung der Agentur dürfen Arbeitsergebnis-
se weder im Original noch in Bearbeitung vervielfältigt oder 
verändert werden. Jede unzulässige Nutzung berechtigt die 
Agentur, eine angemessene Vertragsstrafe geltend zu ma-
chen; deren Höhe kann im Streitfall durch das zuständige 
Gericht überprüft werden.
2.4 Nutzungsrechte werden ausschließlich für den verein-
barten Zweck eingeräumt. Soweit nichts anderes verein-
bart, erhält der Auftraggeber ein einfaches Nutzungsrecht. 
Die Agentur ist berechtigt, Arbeitsergebnisse zu Eigenwer-
bungszwecken zu nutzen.
2.5 Die Weitergabe von Nutzungsrechten an Dritte bedarf 
einer gesonderten Vereinbarung. Rechte gehen erst nach 
vollständiger Bezahlung über.
2.6 Die Agentur hat das Recht, auf allen Vervielfältigungs-
stücken (Hard- und Softcopies), in digitalen Medien sowie 
bei öffentlicher Wiedergabe als Urheber genannt zu werden. 
Bei Verstoß schuldet der Auftraggeber eine angemessene 
Vertragsstrafe (vgl. 2.3).
2.7 Mitarbeit des Auftraggebers (Ideen, Vorschläge, Anmer-
kungen) begründet kein Miturheberrecht.
2.8 Bei Einsatz von Stockmaterial oder KI-generierten Inhal-
ten werden nur die vom jeweiligen Lizenzgeber eingeräum-
ten Rechte übertragen. Eine Haftung für die Rechtekette 
übernimmt die Agentur nicht.

[3] Vergütung
3.1 Sämtliche Preise verstehen sich netto zzgl. gesetzlicher 
Mehrwertsteuer.
3.2 Wiederholte oder erweiterte Nutzung ist zusätzlich zu 
vergüten.
3.3 Entwurfsarbeiten, Präsentationen, Konzepte, Pitches 
und Beratungsleistungen sind stets vergütungspflichtig, 
sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde.
3.4 Pitch-Klausel: Werden von der Agentur im Rahmen einer 
Präsentation gezeigte Ideen oder Teilleistungen ohne Be-
auftragung verwendet, steht der Agentur eine angemessene 
Vergütung zu.

[4] Sonderleistungen, Fremdleistungen, 
Reisekosten
4.1 Sonderleistungen (z. B. Änderungswünsche nach Frei-
gabe, Korrekturschleifen über vereinbarte Anzahl hinaus) 
werden nach Zeitaufwand vergütet.
4.2 Die Agentur darf erforderliche Fremdleistungen im Na-
men und für Rechnung des Auftraggebers beauftragen. Der 
Auftraggeber erteilt der Agentur hierfür Vollmacht.
4.3 Erfolgen Bestellungen ausnahmsweise im eigenen Na-
men der Agentur, stellt der Auftraggeber die Agentur im 
Innenverhältnis von den daraus entstehenden Kosten frei.
4.4 Reisekosten und Spesen werden erstattet, soweit sie 
vorher abgestimmt wurden.
4.5 Für Fremdleistungen (z. B. Druck, Hosting, Programmie-
rung) haftet die Agentur nicht, außer bei Auswahlverschul-
den.

[5] Fälligkeit der Vergütung, Abnahme
5.1 Bestandskunden: Vergütung bei Ablieferung fällig.
5.2 Neukunden: Bei Aufträgen über kreative Leistungen ist 
eine Anzahlung von 50 % des Auftragswertes fällig, Druck-
kosten zu 100 % im Voraus. Erst nach Zahlungseingang be-
ginnt die Bearbeitung.
5.3 Bei Projekten mit längerer Dauer werden Abschläge von 
je 1/3 zu Beginn, zur Hälfte und bei Abschluss der Arbeiten 
fällig.
5.4 Bei Zahlungsverzug gelten die gesetzlichen Verzugszin-
sen:
5 Prozentpunkte über Basiszinssatz bei Verbrauchern (§ 288 
Abs. 1 BGB)
9 Prozentpunkte über Basiszinssatz bei Unternehmern (§ 
288 Abs. 2 BGB)

[6] Eigentum & Rückgabe
6.1 Eigentum an Originalen verbleibt bei der Agentur. 
6.2 Bei Beschädigung oder Verlust von Entwürfen oder Rein-
zeichnungen hat der Auftraggeber die Kosten der Wieder-
herstellung zu ersetzen. Die Geltendmachung eines weiter-
gehenden Schadens bleibt vorbehalten.
6.3 Originale sind auf Verlangen der Agentur zurückzuge-
ben, soweit sie nicht mehr benötigt werden.

[7] Digitale Daten
7.1 Herausgabe digitaler Daten erfolgt nur nach gesonderter 
Vereinbarung und Vergütung.
7.2 Überlassene Daten dürfen nur im Rahmen der einge-
räumten Nutzungsrechte verändert werden.

[8] Korrektur, Produktionsüberwachung, 
Belegmuster
8.1 Korrekturmuster sind vor Vervielfältigung vorzulegen.
8.2 Produktionsüberwachung erfolgt nur bei gesonderter 
Vereinbarung. In diesem Fall haftet die Agentur nur für Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit, außer bei Schäden an Leben, 
Körper oder Gesundheit.
8.3 Der Auftraggeber stellt der Agentur bis zu 10 einwand-
freie Belegmuster unentgeltlich zur Verfügung.
8.4 Bei Drucksachen sind Mehr- oder Minderlieferungen bis 
zu 10 % produktionsbedingt zulässig. Berechnet wird die ge-
lieferte Menge.
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[9] Gewährleistung
9.1 Die Agentur führt alle Aufträge mit Sorgfalt aus. Es gilt 
die gesetzliche Gewährleistung.
9.2 Die Agentur verpflichtet sich, ihre Erfüllungsgehilfen 
sorgfältig auszusuchen und anzuleiten. Darüber hinaus haf-
tet die Agentur für Erfüllungsgehilfen nur nach Maßgabe von 
Ziffer 10.
9.3 Offensichtliche Mängel bei Drucksachen sind unverzüg-
lich nach Erhalt, spätestens innerhalb von 7 Kalendertagen, 
schriftlich anzuzeigen. Unterbleibt die Anzeige, gilt die Lie-
ferung als genehmigt. Für versteckte Mängel gilt die gesetz-
liche Regelung.
9.4 Bei grafischen Leistungen gilt: Mit Freigabe durch den 
Auftraggeber (z. B. per E-Mail oder Proof) sind Reklamatio-
nen in Bezug auf Gestaltung, Text und Bild ausgeschlossen.
9.5 Bei Druckaufträgen gelten branchenübliche Abweichun-
gen, insbesondere in Bezug auf Farbton, Papierqualität, Ma-
terialstärke, Beschnitt und Falz, nicht als Mangel.

[10] Haftung
10.1 Die Haftung der Agentur richtet sich nach den gesetz-
lichen Vorschriften.
Eine Haftung für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen wird 
ausgeschlossen, sofern es sich nicht um
– wesentliche Vertragspflichten (Kardinalpflichten) oder
– Schäden aus Verletzung von Leben, Körper oder Gesund-
heit handelt.
10.2 Mit Abnahme des Werkes übernimmt der Auftraggeber 
die Verantwortung für die Richtigkeit von Text- und Bildin-
halten.
10.3 Technisch unvermeidbare Abweichungen, insbesonde-
re bei Farben, Papier, Beschnitt und Falz, gelten nicht als 
Mangel.
10.4 Für Fehler in der Farbwiedergabe haftet die Agentur 
nur, wenn der Auftraggeber einen verbindlichen Proof be-
auftragt hat und die Abweichungen zwischen Proof und End-
produkt den branchenüblichen Toleranzbereich überschrei-
ten. Beauftragt der Auftraggeber keinen Proof, übernimmt 
er das Risiko von Farbabweichungen.
10.5 Fremdleistungen (z. B. Druck, Hosting, Programmie-
rung) sind keine Erfüllungsgehilfen der Agentur. Eine Haf-
tung der Agentur besteht nur im Fall eines Auswahlver-
schuldens.
10.6 Die Zusendung und Rücksendung von Arbeiten, Vor-
lagen, Datenträgern oder Dateien erfolgt auf Gefahr und 
Rechnung des Auftraggebers.
10.7 Die Agentur haftet nicht für Mängel an Datenträgern, 
Dateien oder Daten, die nach ordnungsgemäßer Übergabe 
beim Auftraggeber entstehen, insbesondere nicht für Fehler 
beim Import in dessen Systeme.
10.8 Die Agentur übernimmt keine Haftung für die rechtli-
che Zulässigkeit, Schutzfähigkeit oder Eintragungsfähigkeit 
ihrer Entwürfe, Konzepte oder sonstigen Leistungen, insbe-
sondere nicht im Hinblick auf Marken-, Urheber- oder Wett-
bewerbsrecht.
10.9 Kaufmännische Auftraggeber sind verpflichtet, die ge-
lieferte Ware unverzüglich zu prüfen und etwaige Mängel 
innerhalb von 7 Kalendertagen nach Lieferung schriftlich zu 
rügen. Unterbleibt die Anzeige, gilt die Lieferung als geneh-
migt. Für versteckte Mängel gilt die gesetzliche Regelung.
10.10 Bei grafischen Leistungen gilt: Mit der schriftlichen 
oder digitalen Freigabe durch den Auftraggeber sind inhalt-
liche und gestalterische Leistungen abgenommen. Nach-
trägliche Reklamationen sind ausgeschlossen, sofern es 
sich nicht um versteckte Mängel handelt, die von der Agen-
tur zu vertreten sind.

[11] Gestaltungsfreiheit & Vorlagen
11.1 Innerhalb des Auftragsrahmens besteht Gestaltungs-
freiheit. Änderungswünsche nach Freigabe sind gesondert 
zu vergüten.
11.2 Verzögerungen durch Auftraggeber berechtigen die 
Agentur zu Mehrvergütung oder Schadenersatz.
11.3 Der Auftraggeber versichert, dass überlassene Mate-
rialien frei von Rechten Dritter sind, und stellt die Agentur 
insoweit von Ansprüchen Dritter frei.

[11] Besondere Regelungen für 
Webdesign-/Webentwicklungsleistungen
11.1 Der Auftraggeber ist verpflichtet, die von der Agentur 
erstellte Webseite unmittelbar nach der Liveschaltung um-
fassend zu prüfen und etwaige Mängel oder Beanstandun-
gen innerhalb von 10 Kalendertagen schriftlich anzuzeigen. 
Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Anzeige, gilt die Leistung 
als mangelfrei abgenommen. Für versteckte Mängel gilt die 
gesetzliche Regelung.
11.2 Die unentgeltliche Nachbesserung umfasst ausschließ-
lich Leistungen und Funktionen, die Gegenstand des jeweili-
gen Angebots sind. Ausgeschlossen von der Nachbesserung 
sind insbesondere:
– geringfügige Darstellungsabweichungen (z. B. bis zu 5 Pi-
xel) je nach Endgerät, Browser, Betriebssystem oder Pro-
grammversion,
– Unterschiede bei browsergesteuerten Elementen (z. B. 
Buttons, Formularfelder),
– Darstellungsabweichungen oder Funktionsfehler im 
Browser „Edge“ (vormals Internet Explorer),
– Anpassungen oder Funktionsbeeinträchtigungen infolge 
von Updates externer Systeme (z. B. WordPress, Themes, 
PlugIns, PHP, Page Builder),
– Aktualisierungen von WordPress, Themes, PlugIns, PHP 
oder Page Builder nach der Liveschaltung oder – sofern 
nicht ausdrücklich vereinbart – bei Projektlaufzeiten von 
mehr als drei Monaten zwischen Projektstart und Fertig-
stellung,
– Änderungen an bereits gelieferten oder durch den Auftrag-
geber freigegebenen Inhalten (Texte, Bildmaterial, Menüst-
ruktur, Menübenennungen).
11.3 Wartung, Pflege, technische Updates oder die Erstellung 
von Datensicherungen (Backups) gehören nicht zum Leis-
tungsumfang, sofern diese nicht ausdrücklich schriftlich 
beauftragt wurden. Eine automatische oder regelmäßige 
Sicherung der Webseite, Datenbank oder sonstiger Inhalte 
erfolgt nicht, es sei denn, dies ist ausdrücklich Gegenstand 
eines separaten Wartungs- oder Pflegevertrags.

[12] Schlussbestimmungen
12.1 Erfüllungsort ist Sitz der Agentur.
12.2 Gerichtsstand für Kaufleute ist Dortmund.
12.3 Sollte eine Bestimmung unwirksam sein, bleibt der Rest 
gültig.
12.4 Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Textform.

[13] Abgaben & Gebühren
13.1 Die Leistungen der Agentur können künstlerische In-
halte enthalten, die nach dem Künstlersozialversicherungs-
gesetz (KSVG) beitragspflichtig sind. Die Beiträge trägt der 
Auftraggeber.
13.2 Zusätzlich können bei bestimmten Leistungen GEMA- 
oder andere Lizenzgebühren anfallen. Diese trägt der Auf-
traggeber.

1/2 2/2

®K-DESIGNBÜRO | REGINA KREUTNER | SCHIMMELSTR. 6 | 44309 DORTMUND | RK-DESIGNBUERO.DE

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN


